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Sehr geehrter Herr sehr geehrter Herr Dr. 

mit Schreiben vom 12. Februar 2020 teilte ich Ihnen mit, dass Ihre Anfrage bezüglich Lieferung 
von Arbeitsständen des strukturgeologischen 3D-Modells für den Tieferen Untergrund des Nord 
deutschen Beckens (TUNB-Modell) rechtlich geprüft und dies einige Zeit in Anspruch nehmen 
werde. 

­

Wir sind uns bewusst, dass die Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) zur Erfüllung 
der Anforderungen nach StandAG auf die Nutzung notwendiger Daten angewiesen ist. Diese 
Anforderung unterstützt die Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR) best 
möglich. Wir erkennen den Zeitdruck, unter dem die BGE arbeitet, an und sind natürlich be 
strebt, allfällige Verzögerungen zu verhindern. 

­
­

Die BGR erstellt im Projekt TUNB in Zusammenarbeit mit den Geologischen Diensten der nord 
deutschen Bundesländerein Strukturgeologisches 3D-Untergrundmodell des Norddeutschen 
Beckens. Die Zusammenarbeit ist mit jedem Dienst über eine Verwaltungsvereinbarung gere 
gelt. In dieser Vereinbarung ist in § 4 (Nutzungsrechte) geregelt, unter welchen Bedingungen 
gewonnene Ergebnisse während der Laufzeit der Vereinbarung genutzt werden dürfen. Demzu 
folge dürfen Ergebnisse während der Laufzeit der Leistungserbringung nach vorheriger schriftli 
cher einvernehmlicher Abstimmung zwischen beiden Parteien durch die BGR in bearbeiteter 
oder umgestalteter Form veröffentlicht, verwertet oder in sonstiger Weise genutzt werden. Eine

­

­

­
­
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solche einvernehmliche Abstimmung besteht bislang nicht. Ich bitte Sie, in diesem Zusammen 
hang auch zur Kenntnis zu nehmen, dass die BGR weit über den Kontext des Standortauswahl 
verfahrens hinaus eine langjährige und intensive Zusammenarbeit mit den Staatlichen Geologi 
schen Diensten (SGD) der Länder pflegt und Irritationen daher zu vermeiden versucht. 

­
­
­

Wir schlagen daher folgendes Vorgehen vor: 

Kurzfristig führt die BGR bei den Partnern des TUNB-Projekts zum Stand der bereits an die 
BGR übersandten Modellkacheln eine Abfrage mit dem Ziel durch, diejenigen Modellkacheln be 
nannt zu bekommen, die bis zum 30.06.2020 nicht weiter bearbeitet werden müssen oder nicht 
weiter bearbeitet werden können. Wir erwarten dabei einen hohen Anteil an der Gesamtsumme 
der Modellkacheln. Die benannten Modellkacheln werden sodann von der BGR an die BGE 
übermittelt Danach fertiggestellte Modellkacheln werden in gleicherweise von der BGR an die 
BGE übermittelt. 

­

Bei der Nutzung der Daten ist von der BGE Folgendes zwingend zu beachten: 

Die gelieferten Daten (Modellkacheln) sind weder abschließend qualitätsgesichert noch 
auf Konsistenz geprüft. 
Die BGR und ihre Projektpartner, die SGD der Länder, übernehmen keine Haftung für 
Schäden aller Art, die aufgrund der Verwendung oder Verwertung dieser Daten entste 
hen. 

­

Die gelieferten Daten können von der BGE intern genutzt werden, dürfen jedoch nicht an 
Dritte weitergegeben oder veröffentlicht werden. 
Eine Erstveröffentlichung bleibt der BGR und ihren Projektpartnern vorbehalten.

- Die BGR wird die BGE über den Zeitpunkt der Erstveröffentlichung informieren. Mit Ver 
öffentlichung durch die BGR und ihre Partner steht das Modell der Öffentlichkeit zur Ver 
fügung. 

­
­

Ich möchte Sie um kurzfristige Rückmeldung zum vorgeschlagenen Vorgehen bitten. Danach 
werde ich die beteiligten Partner in Kenntnis setzen. 

Für Rückfragen stehen ich und die TUNB-Projektleitung Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mitfreundlichen Grüßen 
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